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Gesundheit und Sport ð  

machen Sie sich fit für Ihre Zukunft   

 

 

Gesundheit und Sport sind attraktive Wachstums-

branchen. Wir bieten Ihnen mit unserem Studien-

angebot die Chance, sich in diesen Berufsfeldern 

optimal zu positionieren. 

 

Mit einem Studium an der H:G Hochschule für 

Gesundheit & Sport schaffen Sie die fachlichen 

und persönlichen Voraussetzungen für Ihren beruf-

lichen Erfolg. Wir setzen dabei auf eine anwen-

dungsorientierte Ausbildung, damit unsere Absol-

venten ideal auf ihre beruflichen Tätigkeiten vorbe-

reitet sind.  

 

Wer überdurchschnittlichen Erfolg im Berufsleben 

erreichen will, muss neben fachlichen Fertigkeiten 

auch über Schlüsselqualifikationen, über "soft 

skills", verfügen. Arbeitgeber suchen Persönlichkeit-

en, die neben fachlicher Expertise vor allem über 

diejenige Handlungskompetenz verfügen, um Lei-

tungs- und Steuerungsaufgaben zu übernehmen. 

Deshalb entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen Ihre 

personalen, sozialen, methodischen und fachlichen 

Kompetenzen zu einem ganz persönlichen, ganz-

heitlichen Kompetenzprofil. 

 

Gerne würden wir mit Ihnen zusammen den 

Grundstein für Ihren beruflichen Erfolg legen und 

Sie bei der Arbeit an Ihrem persönlichen Profil un-

terstützen. 

 

Prof. Dr. Dr. Christian Werner 

Präsident 

Herzlich Willkommen  
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Wir bieten Ihnen mehr  

als nur ein Studium   

 

Mit einem Studium an der H:G Hochschule 

für Gesundheit & Sport entscheiden Sie sich 

für einen anspruchsvollen und praxisorien-

tierten Weg zu Ihrem beruflichen Erfolg.  

 

Moderne Curricula  

Die Lehrpläne bauen auf dem aktuellen 

Stand der Wissenschaft auf und vermitteln 

diejenigen Inhalte, die für eine fundierte 

akademische Ausbildung unverzichtbar sind. 

Dabei nutzen unsere Professoren die gesam-

te Bandbreite der Lehr- und Lernmethoden. 

Aktuelle Erkenntnisse der Hochschuldidaktik 

fließen kontinuierlich in unser methodisches 

Konzept ein und sorgen dafür, dass Sie als 

Studierende im Mittelpunkt der Wissens- und 

Kompetenzvermittlung stehen. 

 

Konsequenter Praxisbezug  

Unsere Professoren zeichnet nicht nur eine 

ausgewiesene Lehrerfahrung aus, sie verfü-

gen auch ausnahmslos über mehrjährige 

Praxiserfahrungen im Gesundheits- und 

Sportbereich. Dadurch sind sie in der Lage, 

den aktuellen wissenschaftlichen Kenntnis-

stand praxisbezogen zu vermitteln. Unsere 

Lehrbeauftragten sind Experten aus Wirt-

schaft und Wissenschaft, die Sie im Span-

nungsfeld von Theorie und Praxis hand-

lungsfähig machen. Aus diesem Grund ko-

operieren wir auch aktiv mit Partnern aus der 

Wirtschaft, um einen gegenseitigen, kontinu-

ierlichen Wissenstransfer in Gang zu setzen, 

der Ihrem Praxisbezug zu Gute kommt. 

 

Schlüsselqualifikationen  erwerben  

Fachliche Fertigkeiten und Fachwissen stel-

len die Grundvoraussetzung dar, um einen 

Beruf auszuüben. Wer darüber hinaus über-

zeugende berufliche Erfolge erzielen will, 

muss zusätzlich über ein breites Spektrum 

von Schlüsselqualifikationen verfügen. Des-

halb fördern wir die Entwicklung Ihrer perso-

nalen und sozialen Kompetenzen. Durch 

diese Vermittlung von Handlungskompetenz 

bereiten wir unsere Studierenden gezielt auf 

Fach- und Führungsaufgaben vor. 

 

Studien -Coaching als Erfolgs faktor  

Alle Studierenden werden durch eine qualifi-

zierte und persönliche Betreuung unterstützt. 

Ihr Studien-Coach hilft Ihnen vor Studien-

beginn, den geeigneten Studiengang auszu-

wählen, und steht Ihnen während des Stu-

diums jederzeit mit Rat und Tat zur Seite. 

Durch diese intensive Betreuung erreichen 

wir eine hohe Studienabschlussquote unserer 

Studierenden. Wir messen unseren Erfolg an 

der Zufriedenheit der Studierenden und am 

Berufserfolg der Absolventen. 

 

Studium mit Beruf  und Familie ve r-

einbaren  

Unser semi-virtuelles Studienkonzept bietet 

optimale Voraussetzungen, um eine wissen-

schaftliche Ausbildung mit einer beruflichen 

Tätigkeit oder familiären Verpflichtungen zu 

verbinden. Nutzen Sie diese Freiräume, um 

an Ihrer persönlichen und beruflichen Ent-

wicklung gezielt zu arbeiten. 

Besser Studieren  

Vorbemerkung zum Sprachgebrauch: 

Im Text erfolgt die Bezeichnung weiblicher und männlicher Personen aus Gründen der Lesbarkeit und Übersichtlichkeit jeweils in maskuliner 

Form. Mit allen verwendeten Personenbezeichnungen sind stets beide Geschlechter gemeint. 
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Profitieren Sie von unserem  

internationalen Netzwerk  

 

Bildung kennt keine Grenzen. Unser Stu-

dienprogramm ist daher konsequent inter-

national ausgerichtet und bietet Ihnen viel-

fältige Chancen, Ihre Kompetenzen auch im 

Ausland praktisch zu erproben und gezielt 

weiterzuentwickeln. Die an der H:G Hoch-

schule für Gesundheit & Sport erworbenen 

Studienabschlüsse sind international aner-

kannt und bieten Ihnen somit die Option, 

ein weiterführendes Studium an Hochschu-

len in der ganzen Welt aufzunehmen.  

 

Die H:G hat am 23.12.2009 die ERASMUS 

Universitäts-Charta zuerkannt bekommen. 

Dadurch können unsere Studierende Förder-

mittel für Auslandsaufenthalte in Europa be-

antragen. Es steht Ihnen somit die Möglich-

keit offen, ein Auslandssemester an einer 

Hochschule zu verbringen oder ein Prakti-

kum in einem Unternehmen im europäi-

schen Ausland zu absolvieren. Wir unterstüt-

zen Sie, diese Chance wahrzunehmen und 

somit Ihre Wettbewerbsfähigkeit auf dem 

globalen Arbeitsmarkt zu steigern.  

 

Wir fördern den Austausch von Wissen und 

Menschen. Um diesen Anspruch einzulösen, 

ist die H:G Hochschule für Gesundheit & 

Sport Mitglied von IUNworld, einem inter-

nationalen Netzwerk renommierter Hoch-

schulen. Durch diese Kooperation stellen wir 

sicher, dass unsere Studierende Studien-

angebote unserer Partnerhochschulen ohne 

bürokratische Hürden wahrnehmen können 

und von deren spezifischen Stärken in Lehre 

und Forschung direkt profitieren. Zum ande-

ren unterrichten auch Dozenten unserer 

Partnerhochschulen an der H:G Hochschule 

für Gesundheit & Sport und bringen ihre je-

weilige Expertise ein. Dieser Transfer kommt 

Ihnen direkt zu Gute. 

 

Hochschulen aus allen Teilen der Welt sind 

Mitglied von IUNworld. IUNworld erweitert 

sein wissenschaftliches Netzwerk kontinuier-

lich und strebt darüber hinaus Koopera-

tionen mit Partnern aus der Wirtschaft an, 

von denen Sie direkt profitieren.  

 

Nutzen Sie die Möglichkeiten, die Ihnen 

IUNworld bietet: Knüpfen Sie Kontakte zu 

unseren Partnerhochschulen und zu unseren 

Partnern aus der Wirtschaft. Dadurch haben 

Sie einzigartige Chancen, Ihr internationales 

Profil zu erweitern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildung kennt keine Grenzen  
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Campus Berlin  

 

Im Herzen Europas treffen hier in einer 

der bedeutendsten europäischen Me-

tropolen Geschichte und Zukunft, Po-

litik und Kultur, Wirtschaft und Wissen-

schaft aufeinander.  

 

In den Bereichen Gesundheit und Sport 

finden sich in Berlin zahlreiche  Instituti-

onen und Organisationen, die einen 

wichtigen wirtschaftlichen Motor der 

Stadt und Region darstellen. 

 

Die H:G Hochschule für Gesundheit & 

Sport befindet sich in verkehrsgünstiger 

Lage im Innenstadtbereich in der Vul-

kanstraße. In der näheren Umgebung 

der H:G Hochschule für Gesundheit & 

Sport finden Sie zahlreiche preisgünsti-

ge Übernachtungsmöglichkeiten, die 

Sie während der Präsenzphasen in An-

spruch nehmen können. 

 

 

Campus Ismaning  

 

Wir bieten ab dem Wintersemester 

2010/2011 ausgewählte Studienpro-

gramme auch am Campus Ismaning in 

der Nähe von München an. 

 

Durch seine Lage im Norden Münchens 

ist Ismaning sehr gut erschlossen. So-

wohl Autobahn, Flughafen als auch die 

Münchner Innenstadt sind mit Auto, Bus 

oder S-Bahn innerhalb kürzester Zeit zu 

erreichen. 

 

Die Hochschule  

Weitere Informationen zu Berlin 

 

Webseite der Stadt Berlin 

http://www.berlin.de 

 

Berliner Verkehrsbetriebe 

http://www.bvg.de 

 

Berliner Flughäfen 

http://www.berlin-airport.de 

 

3D-Modell der Berliner Innenstadt 

http://www.3d-stadtmodell-berlin.de 

Die Hochschule  Wir kommen Ihnen entgegen  

Weitere Informationen  

zu Ismaning 

 

Webseite der Stadt Ismaning 

http://www.ismaning.de 

 

Münchner Verkehrsbetriebe 

http://www.mvv-muenchen.de 

 

Münchner Flughafen 

http://www.munich-airport.de 
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Staatliche Anerkennung  

 

Unsere Hochschule ist von der Senatsver-

waltung für Bildung, Wissenschaft und For-

schung des Landes Berlin anerkannt. Die bei 

uns erworbenen akademischen Grade dür-

fen national und international ohne Ein-

schränkungen geführt werden. Die Master-

grade eröffnen prinzipiell den Zugang zu ei-

nem Promotionsstudium an einer Universi-

tät. 

 

 

 

 

Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft 

und Forschung, Prof. Dr. E. Jürgen Zöllner: 

 

"é Ihre Initiative, Studienplätze in Berlin in 

einer privatrechtlichen Institution bereitzu-

stellen, begrüße ich ausdrücklich."   

(Schreiben vom 26.04.2007) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Akkreditierung und Qualitäts -

management  

 

Unser hochschulinternes Qualitätsmanage-

mentsystem sichert den hohen Standard der 

Ausbildung. Neben regelmäßigen Evaluie-

rungen durch unsere Studierenden setzen 

wir renommierte externe Gutachter aus dem 

In- und Ausland ein, um unser Studienange-

bot weiter zu verbessern und internationalen 

Maßstäben entsprechend weiterzuentwi-

ckeln. Unsere vielfältigen Kooperationen mit 

Wirtschaftsunternehmen und Verbänden 

nutzen wir, um unsere Lehrpläne stets am 

Bedarf des Arbeitsmarktes auszurichten und 

den aktuellen Entwicklungen Rechnung zu 

tragen. 

 

 

 

 

 

 

 

Unser hohes Qualitätsniveau wurde durch 

die erfolgreiche Akkreditierung unserer 

sportwissenschaftlichen Studiengänge durch 

die AHPGS (Akkreditierungsagentur für Stu-

diengänge im Bereich Gesundheit und Sozi-

ales) bestätigt.  

 

Die Durchführung von Akkreditierungs-

verfahren hat zum Ziel, Hochschulen, Stu-

dierenden und Arbeitgebern eine ver-

lässliche Orientierung hinsichtlich der Qua-

lität von Studienprogrammen zu geben. 

Damit wird zugleich die nationale und inter-

nationale Anerkennung der Studienab-

schlüsse gewährleistet.   

Mit Schreiben vom 24.08.2007 der Senatsverwaltung für Bildung, 

Wissenschaft und Forschung des Landes Berlin wurde die H:G 

Hochschule für Gesundheit & Sport staatlich anerkannt.  

 

Der Sitz der Hochschule ist Berlin. Die Hochschule trägt die Be-

zeichnung "H:G Hochschule für Gesundheit & Sport". 

Die Hochschule  
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Zeitgemäßes Studieren  

 

Wir verstehen "Studieren" als aktiven und 

konstruktiven Prozess, der die Studierenden 

ernst nimmt und ihre Fähigkeiten voll zur 

Geltung kommen lässt. Unser Studienkon-

zept steht für eine Lernkultur, die auf Selbst-

organisation im Lernen basiert und auf kon-

sequente Kompetenzorientierung abzielt. 

 

Neue Technologien im Bereich des Lernens 

eröffnen innovative Möglichkeiten des Wis-

senserwerbs. Unser semi-virtuelles Studien-

konzept kombiniert Präsenz- und Online-

Phasen und bietet Ihnen durch die verschie-

denen Vermittlungsformen eine abwechs-

lungsreiche und positive Lernerfahrung.  

Die partnerschaftliche Zusammenarbeit von 

motivierten Studierenden und praxiserfah-

renen Lehrenden ist Grundlage dafür, dass 

Sie sich neben Fachwissen auch sinnvolle 

Schlüsselqualifikationen und berufsrelevante 

Handlungskompetenzen aneignen. Dadurch 

vollziehen Sie den entscheidenden Schritt 

vom Wissen zum Können. 

 

Das Studienkonzept der H:G Hochschule für 

Gesundheit & Sport ist somit in besonderem 

Maße für Studierende geeignet, die selbst-

bestimmt lernen wollen, mit moderner Tech-

nik arbeiten können, und eine anspruchs-

volle, kompetenzgeleitete Ausbildung auf 

wissenschaftlichem Niveau suchen. 

Das Studienkonzept  

Semi -virtuell  

studieren  

Qualifizierungs -  

Partnerschaft  

Studien -Coaching  

Handlungskompetenz  
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Semi -virtuell Studieren  

 

Unser semi-virtuelles Studienkonzept kombiniert die Freiheit und 

Flexibilität eines internetgestützten Studiums mit den Kontakt- und 

Vertiefungsmöglichkeiten eines Präsenzstudiums. 

 

In der Praxis gestaltet sich dieses Modell wie folgt: Sie kommen drei- 

bis viermal pro Semester für jeweils fünf Tage nach Berlin bzw. Is-

maning und nehmen an einer Präsenzphase teil. Hier werden vor al-

lem Lernfelder erarbeitet, bei denen eine persönliche Präsenz unver-

zichtbar ist. Dazu zählen bspw. Kurse aus dem Bereich der Schlüs-

selqualifikationen. Darüber hinaus bieten die Präsenzphasen die 

Möglichkeit, komplexe Themen zu vertiefen und offene Fragen mit 

den Dozenten zu erörtern. Ein weiterer wesentlicher Bestandteil der 

Präsenzphasen ist das Studien-Coaching sowie der persönliche Kon-

takt zu Ihren Kommilitonen.  

 

Zwischen den Präsenzphasen nutzen Sie unsere internetgestützte 

Lernplattform, um online zu studieren. In virtuellen Seminaren und 

Vorlesungen können Sie gemeinsam mit Ihren Kommilitonen Auf-

gaben bearbeiten und bei Bedarf den Tutor um Rat fragen. Alle 

Veranstaltungen können Sie flexibel von zu Hause aus nacharbeiten, 

während Sie gleichzeitig den Foliensatz und das Vorlesungsskript 

auf Ihrem PC vor sich haben. In den virtuellen Veranstaltungen wer-

den je nach Kursinhalt verschiedene Unterrichtsformen eingesetzt, 

u.a. Virtual-Action-Learning, Rollenspiele mit Video-Feedback, und 

Gruppendiskussionen, sowie entsprechende multimedial gestaltete 

Arbeitsmaterialien zur Verfügung gestellt wie z.B. vertonte Foliensät-

ze, Videos, oder Lern-DVDs. 

 

Die Lernplattform dient auch als Kommunikationsforum. Dadurch 

findet auch in den virtuellen Phasen eine enge Zusammenarbeit mit 

den anderen Studierenden und eine regelmäßige Abstimmung mit 

den Kursbetreuern statt. 

 

Dieser erprobte Blended learning-Ansatz verbindet die Vorteile von 

verschiedenen Lehr- und Vermittlungsformen und erzeugt dadurch 

besonders intensive und nachhaltige Lerneffekte. 

Das Studienkonzept  
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Unser Angebot an Sie vor Studi enbeginn  

 

Persönliche Fähigkeiten, berufliche Ziele und die Studienwahl opti-

mal aufeinander abzustimmen, stellt eine wichtige Voraussetzung für 

den Studien- und Berufserfolg dar. Bereits vor dem Studium unter-

stützen Sie unsere Studien-Coaches bei der Analyse der eigenen Be-

gabungen und der Erarbeitung von persönlichen Zielperspektiven. 

 

Das Ergebnis ist eine fundierte und bewusste Entscheidung für ein 

Studium, für die richtige Studienrichtung und die konsequente Pla-

nung des Studiums einschließlich der Praktika bis zum Abschluss. 

Dabei prüft Ihr Studien-Coach gemeinsam mit Ihnen die Möglich-

keiten der Anerkennung von akademischen und beruflichen Vorleis-

tungen. 

 

Studien -Coaching während des Studiums  

 

Während des gesamten Studiums steht jedem Studierenden ein per-

sönlicher Studien-Coach mit Rat und Tat zur Seite. Zu dessen Auf-

gaben zählt es, gemeinsam mit den Studierenden regelmäßig deren 

Studienfortschritt zu überprüfen. Dies stellt die Voraussetzung für 

frühzeitige und individuelle Hilfestellungen dar, z.B. bei der Anpas-

sung der Studienplanung, der Wahl von Studienspezialisierungen, 

etc. 

 

Weiterhin unterstützt Sie Ihr Studien-Coach bei der Entwicklung Ihrer 

persönlichen Lerntechnik und steht Ihnen bei der Prüfungsvorberei-

tung hilfreich zur Seite. Im Rahmen des Studien-Coachings werden 

die Studierenden auch beim Finden von geeigneten Praktikums-

plätzen unterstützt.  

 

Und nach dem Studium ? 

 

Nach Abschluss des Studiums kommt es vor allem darauf an, eine 

berufliche Aufgabe zu finden, welche die eigenen Potenziale abruft 

und ausreichende Entwicklungsmöglichkeiten bietet. Im Rahmen des 

Studien-Coachings werden die Studierenden durch ein Bewerber-

Training und durch persönliche Beratung auf die erfolgreiche Job-

Suche vorbereitet. 

Das Studienkonzept  Das Studienkonzept  

Nach dem Studium werden die 

Absolventen in einer virtuellen 

Stellen- und Bewerberbörse bei 

interessierten Unternehmen vor-

gestellt. Über die Alumni-Ver-

einigung der H:G Hochschule 

für Gesundheit & Sport besteht 

auch über den Abschluss hinaus 

Kontakt zu anderen Absolven-

ten.  

 

Auf Wunsch können die Studie-

renden mit Ihrem Coach auch 

eine individuelle Planung für 

Ihre weitere persönliche Quali-

fizierung erarbeiten. 

 

Für Studierende, die an einer 

Promotion interessiert sind, bie-

tet die H:G eine fachüber-

greifende personalisierte Pro-

motionsberatung. 
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Handlungskompetenz als Erfolg sfaktor  

 

Wissen ist nicht Macht ð Können macht den Unterschied.  

 

Kompetenzen erwirbt man durch Handlungen. Wer etwas können 

will, der muss es nicht nur theoretisch lernen, sondern es auch prak-

tisch umsetzen. Das Studium an der H:G Hochschule für Gesund-

heit & Sport soll Ihnen den Transfer des gelernten Wissens in die 

Praxis ermöglichen. So lernen Sie das, was Sie im Beruf direkt ge-

winnbringend einsetzen können. 

 

Wer überdurchschnittlichen Erfolg haben möchte, muss auch in der 

Lage sein, überdurchschnittlichen Nutzen zu bieten. Dazu ist ein ent-

sprechendes Kompetenzprofil erforderlich. Unser Studienangebot 

bietet Ihnen optimale Voraussetzungen, um dieses Ziel zu erreichen.  

 

Zum einen werden Sie auf der Basis aktueller wissenschaftlicher Er-

kenntnisse qualifiziert und erhalten eine zukunftsfähige Ausbildung. 

Karriere machen jedoch selten diejenigen, die das größte Fach-

wissen haben. Fachwissen ist wichtig, aber heutzutage bei weitem 

nicht ausreichend. Denken Sie nur an die rasanten Veränderungen 

innerhalb und außerhalb der Unternehmen, auf die Sie schnell und 

lösungsorientiert reagieren müssen. Deshalb erwerben Sie in Ihrem 

Studium auch berufsrelevante Schlüsselqualifikationen und entwi-

ckeln dadurch Ihre personalen, sozialen und fachlichen Kompeten-

zen zu einem ganz persönlichen Kompetenzprofil.  

 

Diese Kombination einer wissenschaftlichen Ausbildung mit dem Er-

werb fachspezifischer Schlüsselqualifikationen vermittelt Ihnen die 

nötige Handlungskompetenz, die sowohl Ihre Attraktivität für den 

Arbeitsmarkt erhöht, als auch Ihre praktische Erfolgsfähigkeit stei-

gert. 

Das Studienkonzept  
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Quali fizierungs partnerschaft   

 

Die H:G Hochschule für Gesundheit & Sport bietet Ihnen eine Qua-

lifizierungs-Partnerschaft an: Während Ihres Studiums arbeiten unse-

re Professoren und Lehrbeauftragten gemeinsam mit Ihnen an Ihrem 

persönlichen und beruflichen Erfolg. 

 

Im Rahmen dieser Partnerschaft erhalten Sie eine fachwissen-

schaftliche Ausbildung auf höchstem Niveau. Dabei nimmt die prak-

tische Umsetzbarkeit des Unterrichtsstoffes eine zentrale Rolle ein. 

Gleichzeitig werden Sie umfassend gefördert, um Ihr spezifisches 

Kompetenzprofil zu entwickeln. Mit diesem Ansatz betonen wir den 

Chancencharakter von Bildung, erkennen und fördern Leistungsfä-

higkeit, und bereiten Sie gezielt für Beruf und Lebenswirklichkeit vor. 

 

Diese Partnerschaft hat viele Vorteile für Sie: Als Absolvent sind Sie 

in der beruflichen Praxis unmittelbar einsetzbar. Dadurch entwickeln 

Sie sich nachweislich schneller als 'reine' Studierende, die erst 'on 

the job' nachqualifiziert werden müssen. Dies macht Sie für Arbeit-

geber überdurchschnittlich attraktiv. Somit stellt unsere Qualifi-

zierungs-Partnerschaft einen wichtigen und attraktiven Entwicklungs-

baustein für Ihre berufliche Karriere dar. 

 

Wir freuen uns, Sie auf diesem Weg zu begleiten. 

 

 

 

 

 

Das Studienkonzept  
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Überblick  über unser Studienangebot  

 

Die H:G Hochschule für Gesundheit & Sport bietet Ihnen ein Studienangebot auf Bachelor- und 

Masterniveau an.  

 

Im Gesundheitsbereich sind dies die folgenden Studiengänge: 

 

¶ Komplementärmedizin (B.Sc.) 

¶ Komplementärmedizin (M.Sc.) 

¶ Sanitäts- und Rettungsmedizin (B.Sc.) 

¶ Psychologie und Mentale Gesundheit (B.Sc.) 

¶ Psychologie und Mentale Gesundheit (M.Sc.) 

 

Im Sportbereich können Sie aus folgendem Angebot auswählen: 

 

¶ Sport und angewandte Trainingswissenschaft (B.A.) 

¶ Leistungssport (M.A.) 

¶ Sportpsychologie (M.A.) 

 

Die H:G Hochschule für Gesundheit & Sport bietet in Kooperation mit der Fachhochschule für 

angewandtes Management am Campus Berlin folgende Studiengänge aus dem Wirtschafts- und 

Managementbereich an: 

¶ Betriebswirtschaftslehre (B.A.) 

¶ Betriebswirtschaftslehre (M.A.) 

¶ Gesundheitsmanagement (B.A.) 

¶ Sportmanagement (B.A.) 

¶ Wirtschaftspsychologie (B.A.) 

¶ Wirtschaftspsychologie (M.A.) 

¶ Wirtschaftsrecht (LL.B.) 

¶ Wirtschaftsrecht (LL.M.) 

 

Nachfolgend finden Sie detaillierte Informationen zu den einzelnen Studiengängen, in denen 

Ausbildungsziele und Berufsfelder, in denen unsere Absolventen arbeiten können, beschrieben 

werden. Der Abschnitt "Module und Kurse" vermittelt Ihnen einen Eindruck, welche Veranstaltun-

gen Sie im Verlaufe Ihres Studiums belegen werden.  

Wenn Sie darüber hinaus Fragen zu unserem Studienangebot haben, können Sie sich jederzeit 

an uns wenden. 

Die Studiengänge  
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Studiengang  
 

Komplementäre Heilmethoden erlangen in 

der modernen Medizin eine immer größere 

Bedeutung. Ziel des Studiums der Komple-

mentärmedizin ist es, die erforderlichen Fach-

kenntnisse der Komplementärmedizin zu er-

langen und deren Richtlinien zu verstehen, 

um sie bei der Behandlung von Patienten 

adäquat anzuwenden. Das Studium wendet 

sich insbesondere an all diejenigen, die sich 

für ein ganzheitlich ausgerichtetes, medizi-

nisch fundiertes Studium der komplemen-

tären Heilkunde interessieren. 

 

 

Curriculum  
 

Das Studium vermittelt in sieben Semestern 

(6 Fachsemester + 1 Praxissemester) sowohl 

humanmedizinische Grundkenntnisse in Ana-

tomie, Physiologie und Pathologie als auch 

die verschiedenen Denkweisen, Philosophien 

und Fachrichtungen der Komplementärmedi-

zin und ihre praktischen Anwendungs-

möglichkeiten. Hierbei lernen Sie die wich-

tigsten Diagnose- und Therapieverfahren der 

Komplementärmedizin wie Homöopathie, 

Akupunktur, Traditionelle Chinesische Medi-

zin, Akupunktur, manuelle Medizin, Neural-

therapie und viele weitere komplementärme-

dizinische Verfahren auf wissenschaftlichem 

Niveau kennen. Zusätzlich erwerben Sie die-

jenigen Schlüsselqualifikationen, die sie im 

Berufsleben brauchen werden ð sei es als 

Heilpraktiker oder in anderen Tätigkeits-

feldern im medizinischen Bereich. 

 

 

 

 

 

 

Praxisnah studieren  
 

Unsere Dozenten zeichnet nicht nur eine aus-

gewiesene Lehrerfahrung aus, sie verfügen 

auch ausnahmslos über mehrjährige Praxiser-

fahrungen im Gesundheitsbereich. Aus die-

sem Grund haben wir auch zahlreiche Koo-

perationspartner, in deren Räumlichkeiten wir 

praxisbezogene Unterrichtseinheiten durch-

führen.  

 

 

Berufsfelder  
 

Das Studium qualifiziert Sie für eine Vielzahl 

von Berufen im Gesundheitssektor, und bietet 

zudem Anschlussmöglichkeiten im akademi-

schen Bereich. Durch die komplementärme-

dizinischen Studieninhalte werden Sie qualifi-

ziert, die ăamtsªrztliche Pr¿fung zur Aus-

¿bung der Heilkundeò abzulegen und sich als 

Heilpraktiker niederzulassen. Weitere Tätig-

keitsfelder sind in komplementärmedizi-

nischen Praxen und Kliniken oder im psycho-

logischen, körpertherapeutischen, sozialen, 

pharmazeutischen und medizinisch-journalis-

tischen Bereich angesiedelt. 

Komplementärmedizin  

  

Bachelor of Science  
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Module und  Kurse  

 

Allgemeine Grundlagen der 

Komplementärmedizin I 

(6 CP) 

Einführung in das Studium und in die 

medizinische Terminologie 

Statistik der Biometrie / Evaluation und 

Forschungsmethodik 

Fachspezifische Gesetzeskunde 

2 CP 

 

2 CP 

 

2 CP 

Naturwissenschaftliche Grund-

lagen der Komplementärmedi-

zin 

(6 CP) 

Humanbiologie und -genetik 

Chemie (Grundlagen für Gesundheits-

berufe) 

Physik (Grundlagen für Gesundheits-

berufe) 

2 CP 

2 CP 

 

2 CP 

 

Grundlagen der Psychologie 

und Soziologie 

(10 CP) 

Allgemeine Psychologie 

Grundlagen der Soziologie und Sozial-

medizin 

Allgemeine Psychosomatik 

4 CP 

4 CP 

 

2 CP 

Englisch im Gesundheitswesen 

(8 CP) 

Englisch für medizinische Berufe I 

Englisch für medizinische Berufe II 

4 CP 

4 CP 

Schlüsselqualifikationen I 

(4 CP) 

Persönlichkeitsentwicklung und 

Selbstmanagement 

Kommunikation I 

2 CP 

 

2 CP 

Allgemeine Grundlagen der 

Komplementärmedizin II 

(8 CP) 

Modelle und Theorien von Gesundheit 

und Krankheit 

Persönlichkeit und Gesundheit (inkl. 

Persönlichkeitspsychologie) 

4 CP 

 

4 CP 

Medizinische Grundlagen der 

Komplementärmedizin I 

(8 CP) 

Physiologie I 

Anatomie I 

4 CP 

4 CP 

Fachspezifische Grundlagen 

der Komplementärmedizin I 

(10 CP) 

Einführung in die Pathologie und allge-

meine Krankheitslehre 

Einführung in medizinische Unter-

suchungstechniken 

Physiologische Chemie I (Biochemie) 

4 CP 

 

2 CP 

 

4 CP 

Medizinische Grundlagen der 

Komplementärmedizin II 

(6 CP) 

Physiologische Chemie II 

Erste Hilfe / Notfallmedizin 

Arzneimittellehre 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Schlüsselqualifikationen II 

(4 CP) 

Kommunikation II 

Psychologische Aspekte der Betreuer-

Patientenbeziehung 

2 CP 

2 CP 

 

Fachspezifische Grundlagen 

der Komplementärmedizin II 

(12 CP) 

Pathophysiologie und Pathobiochemie 

Pathophysiologie des Bewegungs-

apparates 

Anatomie II und Histologie 

Physiologie II 

4 CP 

4 CP 

 

2 CP 

2 CP 

Komplementärmedizinisches 

anwendungsorientiertes  

Modul I 

(8 CP) 

Geschichte der medizinischen Heil-

verfahren 

Anwendungstechniken der Naturheil-

verfahren I: TEN (Traditionelle euro-

päische Naturheilkunde) 

Anwendung der medizinischen Unter-

suchungstechniken 

Betriebliche Gesundheitsförderung 

2 CP 

 

2 CP 

 

 

2 CP 

 

2 CP 

Fachspezifische Grundlagen 

der Komplementärmedizin III 

(12 CP) 

Anwendungstechniken der Naturheil-

verfahren II: TEN (Traditionelle euro-

päische Naturheilkunde) 

Spezielle Krankheitslehre 

Differentialdiagnostik 

4 CP 

 

 

4 CP 

4 CP 

Vertiefung  der Schlüssel-

qualifikationen I 

(4 CP) 

Gruppen und Gruppendynamik 

Präsentieren und Visualisieren 

2 CP 

2 CP 

 

 

 

 

 

Komplementärmedizinisches 

anwendungsorientiertes Mo-

dul II 

(12 CP) 

Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) 

Einführung in die natürlichen Arzneien / 

Phytotherapie 

Homöopathie 

4 CP 

4 CP 

 

4 CP  

Vertiefung der Schlüssel-

qualifikationen II 

(4 CP) 

Vorbereitung auf die Selbständigkeit 

Praxismanagement 

2 CP 

2 CP 

Komplementärmedizinisches 

anwendungsorientiertes Mo-

dul III 

(3 von 4 Kursen / 12 CP) 

Entspannungs- und Hypnosetherapie 

(Pflichtkurs) 

Reflektorische Therapien (Wahlpflicht-

kurs) 

Systeminformationstherapeutische An-

wendungen (Wahlpflichtkurs) 

Neuraltherapie (Wahlpflichtkurs) 

4 CP 

 

4 CP 

 

4 CP 

 

4 CP 

Komplementärmedizinische 

Vertiefung I 

(12 CP) 

Orthomolekulare Medizin 

Akupunktur und Moxibustion I 

Manuelle Medizin I 

4 CP 

4 CP 

4 CP  

Komplementärmedizinische 

Vertiefung II 

(3 von 4 Kursen / 10 CP) 

Ausleitungsverfahren (Pflichtkurs) 

Hydrotherapie (Pflichtkurs) 

Akupunktur und Moxibustion II (Wahl-

pflichtkurs) 

Vertiefung Manuelle Medizin (Wahl-

pflichtkurs) 

4 CP 

2 CP 

4 CP 

 

4 CP 

Wahlbereich 

(4 von 7 Kursen / 8 CP) 

Gesundheitserziehung 

Journal and Web Club 

Aktuelle Aspekte des Gesundheitswesens 

Trends in Wissenschaft und Forschung 

Struktur und Gestaltung der Arbeit, Ar-

beitssicherheit und Gesundheit 

Vorbereitung auf die mündliche Heil-

praktikerprüfung 

Vorbereitung auf die schriftliche 

Heilpraktikerprüfung 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

 

2 CP 

 

2 CP 

 

Praktisches Studiensemester 

(30 CP) 

Praktikum 

Erfahrungsaustausch und Praktikumsbe-

richt 

24 CP 

6 CP 

Bachelorabschlussmodul 

(16 CP) 

Bachelorarbeit 

Kolloquium 

12 CP 

4 CP 

Gesamtsumme 210 CP 

Komplementärmedizin  

 

Bachelor of Science  

 

 

Zugangsvoraussetzungen 

Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife oder ver-

gleichbare (ausländische) Bildungsnachweise oder die fachgebun-

dene Studienberechtigung gem. §11 Berliner Hochschulgesetz 

(BerlHG). 

 

Das Studium setzt den Nachweis der deutschen Sprachkenntnisse 

voraus. 

 

Anerkennung von Vorleistungen 

Einschlägige Berufserfahrungen können anerkannt werden. 

 

Bereits in einem Studium in studienähnlichen Fächern erworbene 

ECTS-Punkte oder Scheine können anerkannt werden. 

 

 

Komplementärmedizin  



16  

Studiengang  
 

Der Masterstudiengang der Komplementär-

medizin baut direkt auf dem fundierten Wis-

sen und den praktischen Fertigkeiten des Ba-

chelorstudiengangs auf. Er bietet eine Ver-

tiefung und Erweiterung der bisher erlangten 

Kenntnisse in häufig angewandten komple-

mentärmedizinischen Konzepten und Be-

handlungsmethoden.  

 

Das Studium wendet sich insbesondere an all 

diejenigen, die ihr Wissen und ihre prak-

tischen Fähigkeiten durch ein ganzheitlich 

ausgerichtetes, medizinisch fundiertes Stu-

dium der komplementären Heilkunde er-

weitern und vertiefen wollen. 

 

 

Curriculum  

 

Das Masterstudium ist auf drei Semester an-

gelegt. Dabei erwerben Sie im ersten Stu-

dienabschnitt einen fundierten Überblick über 

die Traditionelle Europäische Naturheil-

kunde, die Traditionelle Chinesische Medizin 

und die Manuelle Medizin (Osteopathie). Im 

Schwerpunktstudium beschäftigen sie sich 

ausschließlich mit einem dieser komplemen-

tärmedizinischen Verfahren, erlernen die Be-

sonderheiten, Konzepte und praktischen Fä-

higkeiten, die sie mit dem Abschluss des Stu-

diengangs als fachkundigen Spezialisten in 

dem gewählten komplementärmedizinischen 

Teilgebiet ausweisen. Während Ihres gesam-

ten Studiums werden Sie zudem in ausge-

wählten Schlüsselqualifikationen geschult, um 

Ihre Handlungskompetenz zu erweitern und 

Sie fit für den Arbeitsmarkt zu machen. 

 

 

 

 

Praxisnah studieren  
 

Wir legen großen Wert auf eine enge Ver-

zahnung von Theorie und Praxis. Deshalb 

werden Sie im Laufe des Studiums Ihr bisher 

erlerntes Wissen und Ihre medizinischen Fer-

tigkeiten in Berliner Kliniken, mit denen die 

H:G Hochschule für Gesundheit & Sport 

Kooperationsvereinbarungen unterhält, auch 

praktisch anwenden dürfen. 

 

 

Berufsfelder  
 

Die komplementärmedizinischen Studienin-

halte qualifizieren Sie für eine Vielzahl von 

Berufen und Tätigkeiten. Neben klassischen 

Berufsfeldern wie etwa der Niederlassung als 

Heilpraktiker können Sie als akademisches 

Fachpersonal in komplementärmedizinischen 

Einrichtungen wie Praxen und Kliniken oder 

im psychologischen, körpertherapeutischen, 

sozialen, pharmazeutischen und medizinisch-

journalistischen Bereich arbeiten. Auch für 

einen akademischen Werdegang sind Sie op-

timal ausgebildet. So haben Sie die Möglich-

keit, im Anschluss an den Master an einer 

unserer Partnerhochschulen zu promovieren.  

Die Studiengänge  

 

Master of Science  

 

Komplementärmedizin  Komplementärmedizin  
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Module und  Kurse  

 

Vertiefung der Grundlagen der 

Komplementärmedizin 

(6 CP) 

Überblick zum Stand der komple-

mentärmedizinischen Wissenschaft 

Diagnostische und therapeutische Kon-

zepte und Methoden der Komple-

mentärmedizin 

2 CP 

 

4 CP 

Ausgewählte komplementär-

medizinische Behandlungs-

formen 

(12 CP) 

Traditionelle Chinesische Medizin 

Traditionelle Europäische Heilkunde 

Manuelle Medizin 

4 CP 

4 CP 

4 CP 

Komplementärmedizinische 

Praxis 

(6 CP) 

Schädelakupunktur 

Anwendung natürlicher Heilmittel 

Triggerpunkt-Therapie 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Schlüsselqualifikationen in der 

Komplementärmedizin I 

(6 CP) 

Therapeutische Kommunikations-

techniken 

Interdisziplinäre Themenkreise im Praxis- 

und Klinikalltag 

2 CP 

 

4 CP 

 

SCHWERPUNKT 1 TRADITIONELLE CHINESISCHE MEDIZIN 

Vertiefung Traditionelle Chine-

sische Medizin 

(6 CP) 

Einführung in die Diätetik der TCM 

Einführung in die Arzneimittellehre der 

TCM 

Einführung in die Akupunktur und Ohr-

akupunktur 

2 CP 

2 CP 

 

2 CP 

Diätetik und Arzneimittellehre 

der TCM 

(12 CP) 

Diätetik und Arzneimittellehre der TCM 

in der inneren Medizin und Psycho-

somatik 

Diätetik und Arzneimittellehre der TCM 

in der Gynäkologie, Geburtshilfe und 

Pädiatrie 

Diätetik und Arzneimittellehre der TCM 

in der Orthopädie 

4 CP 

 

 

4 CP 

 

 

4 CP 

Akupunktur und Ohr-

akupunktur in der TCM 

(12 CP) 

Akupunktur und Ohrakupunktur in der 

inneren Medizin und Psychosomatik 

Akupunktur und Ohrakupunktur in der 

Gynäkologie, Geburtshilfe und Pädiatrie 

Akupunktur und Ohrakupunktur in der 

Orthopädie 

4 CP 

 

4 CP 

 

4 CP 

 

SCHWERPUNKT 2 TRADITIONELLE EUROPÄISCHE HEILKUNDE 

Innere Anwendungen in der 

Traditionellen Europäischen 

Heilkunde 

(10 CP) 

Ordnungstherapeutische Verfahren 

Diätetik und Ernährung 

Natürliche Arzneien 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

Äußere Anwendungen in der 

Traditionellen Europäischen 

Heilkunde 

(10 CP) 

Hydro- und Thermotherapie 

Ab- und ausleitende Verfahren 

Bewegungstherapeutische Verfahren 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

Außerordentliche Verfahren in 

der Traditionellen Euro-

päischen Heilkunde 

(10 CP) 

Erweiterte Diagnostik und Deutung 

Neuraltherapie 

Komplementäre Vernetzungen 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHWERPUNKT 3 MANUELLE MEDIZIN (OSTEOPATHIE) 

Grundlagen der Osteopathie 

in der Manuellen Medizin 

(6 CP) 

Einführung in die Osteopathie 

Diagnostik des Stütz- und Bewegungs-

apparates in der Osteopathie 

2 CP 

4 CP 

Praxistechniken der 

Osteopathie 

(16 CP) 

Carniosacrale Osteopathie 

Viszerale Osteopathie 

Parietale Osteopathie I (Muskel-Energie-

Technik) 

Parietale Osteopathie II (Fasciale Tech-

nik) 

4 CP 

 

4 CP 

 

2 CP 

Spezielle Anwendungsgebiete 

der Osteopathie 

(8 CP) 

Säuglings- und Kinderosteopathie 

Cranio-mandibuläre Osteopathie 

4 CP 

4 CP 

 

Schlüsselqualifikationen in der 

Komplementärmedizin II  

(6 CP) 

Recherche und Präsentation aktueller 

Forschungsergebnisse 

Veröffentlichung von Forschungs-

ergebnissen 

2 CP 

 

4 CP 

Masterabschlussmodul 

(24 CP) 

Masterarbeit 

Kolloquium 

20 CP 

4 CP 

Gesamtsumme 90 CP 

 

Komplementärmedizin  

 

Master of Science  

 

Zugangsvoraussetzungen 

Erfolgreicher Abschluss des Bachelorstudiengangs Komplementär-

medizin an der H:G oder ein anderer vergleichbarer in- oder aus-

ländischer Abschluss mit mindestens 210 ECTS-Punkten. 

 

Absolventen eines zum Bachelorstudiengang Komplementär-

medizin gleichwertigen Bachelorstudiengangs mit weniger als 210 

ECTS-Punkten müssen die fehlenden ECTS-Punkte in geeigneten 

Lehrveranstaltungen oder im Rahmen eines komplementärmedizi-

nisch relevanten praktischen Studiensemesters an der H:G erwer-

ben. 

 

Absolventen eines fachfremden Bachelorstudiengangs müssen den 

Nachweis fundierter komplementärmedizinischer Grundkenntnisse 

erbringen. Zusätzlich muss ein individuelles Vorkursprogramm an 

der H:G und/oder ein komplementärmedizinisch relevantes prak-

tisches Studiensemester entsprechend der jeweiligen Vorkenntnisse 

absolviert werden. 

 

Studienbewerber müssen eine Durchschnittsnote des Abschlusses, 

der die Zugangsvoraussetzung darstellt, von 3,0 oder besser er-

zielt haben. In besonders begründeten Ausnahmefällen können 

Auswahlgespräche zur Feststellung der Eignung dienen. 

 

Das Studium setzt den Nachweis der deutschen Sprachkenntnisse 

voraus. 

 

Anerkennung von Vorleistungen 

Einschlägige Berufserfahrungen können anerkannt werden. 

 

Bereits in einem Studium in studienähnlichen Fächern erworbene 

ECTS-Punkte oder Scheine können anerkannt werden. 
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Studiengang  
 

Das Bachelorstudium der Sanitäts- und Ret-

tungsmedizin richtet sich an Abiturienten mit 

dem Studienwunsch Medizin und an Absol-

venten der Berufsausbildung zum Rettungs-

assistenten mit Hochschulzugangsvoraus-

setzungen. Mit der dualen Studienorganisati-

on erreichen Sie einen berufsbildenden Ab-

schluss als Rettungsassistent sowie einen me-

dizinischen Hochschulabschluss, welche in-

ternational die Voraussetzungen für eine 

selbstständige Tätigkeit im Rettungsdienst 

darstellen.  

 

 

Curriculum  
 

Das Studium vermittelt in sieben Semestern 

(6 Fachsemester + 1 Praxissemester) human-

medizinische Kenntnisse der Akutdiagnostik 

und der Akuttherapie häufiger internistischer 

Erkrankungen. In den rettungsmedizinischen 

Schwerpunktbereichen der Kardiologie und 

Unfallmedizin vertiefen Sie Ihre wissenschaft-

lichen Fach- und Methodenkenntnisse und 

gewinnen fundierte Einblicke in die anwen-

dungsorientierte klinische Forschung. Ihnen 

werden taktische, organisatorische und ad-

ministrative Kenntnisse zum Management des 

Rettungsdienstes, dem Notfall-, Krisen- und 

Katastrophenmanagement von Konfliktsitua-

tionen und Naturereignissen vermittelt. Spe-

zialkenntnisse und -fähigkeiten im Luftret-

tungsdienst, im Wasserrettungs- und Berg-

ungsdienst sowie das Verständnis von sani-

tätsdienstlichen Einheiten machen Sie zu Ex-

perten medizinischer Diagnostik- und Thera-

piemaßnahmen in der Sanitäts- und Ret-

tungsmedizin. 

 

 

 

 

Praxisnah studieren  
 

Höchste Priorität wird dabei auf die Ver-

mittlung praxisorientierter medizinischer 

Kenntnisse gelegt. Die Bedingungen der kli-

nischen Erstuntersuchung werden im Studium 

zuerst simuliert und später am Krankenbett 

von Kliniken erprobt. Sie lernen die Therapie-

richtlinien für Notfalldiagnosen in der Kardio-

logie und Unfallmedizin kennen und vertiefen 

diese soweit wie möglich im Klinikroutinebe-

trieb. Praxisnah Sanitäts- und Rettungsmedi-

zin an der H:G Hochschule für Gesundheit & 

Sport zu studieren, bedeutet, das Studium als 

reflextierender Praktiker und kompetenter 

Erstbehandler abzuschließen. 

 

 

Berufsfelder  
 

Der erfolgreiche Abschluss des Studiums 

qualifiziert Sie für eine selbständige rettungs- 

und notfallmedizinsche Arbeit oder die Mit-

arbeit in einem medizinischen Rettungsteam. 

Als Profi für die Praxis zeichnen Sie sich für 

jede hohe oder gehobene Führungstätigkeit 

in Rettungsdienstorganisationen aus. 

Sanitäts -  und Rettungsmedizin  
 

Bachelor of Science  
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Module und  Kurs e 

 

Allgemeine Grundlagen der 

Sanitäts- und Rettungs-

medizin 

(6 CP) 

Einführung in das Studium der Sanitäts- 

und Rettungsmedizin und in die medizini-

sche Terminologie 

Biometrie und Statistik in der Sanitäts- 

und Rettungsmedizin 

2 CP 

 

 

4 CP 

Naturwissenschaftliche 

Grundlagen der Sanitäts- 

und Rettungsmedizin 

(6 CP) 

Medizinische Humanbiologie 

Medizinische Biochemie 

Medizinische Physik 

2 CP 

2 CP 

2 CP  

Medizinische Grundlagen 

der Sanitäts- und Rettungs-

medizin 

(8 CP) 

Orientierende Anatomie 

Funktionelle Physiologie 

4 CP 

4 CP 

Basiskompetenzen der Sani-

täts- und Rettungsmedizin 

(6 CP) 

Grundlagen und Basisversorgung 

Notfallmanagement 

Gesetzeskunde im Rettungswesen 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Englisch in der Sanitäts- und 

Rettungsmedizin 

(8 CP) 

Englisch für medizinische Berufe I 

Englisch für medizinische Berufe II 

4 CP 

4 CP 

Klinische Grundlagen der 

Sanitäts- und Rettungs-

medizin 

(8 CP) 

Allgemeine Pharmakologie 

Pathophysiologie und Pathobiochemie 

Allgemeine Krankheitslehre und Patho-

logie 

2 CP 

4 CP 

2 CP 

Methodische Grundlagen 

der Sanitäts- und Rettungs-

medizin 

(8 CP) 

Analytik und Methodik 

Evaluation und Forschungsmethodik 

4 CP 

4 CP 

Spezielle Grundlagen der 

Sanitäts- und Rettungs-

medizin 

(8 CP) 

Gefahrenabwehr 

Rettungsorganisatorische Einsatztaktik 

Katastrophenmanagement 

2 CP 

4 CP 

2 CP 

Einführung in die Diagnostik 

und Akuttherapie 

(8 CP) 

Einführung in medizinische Untersu-

chungstechniken 

Mikrobiologischer Infektionsschutz und 

Hygiene 

Reanimation und erweiterte Wiederbele-

bungsmaßnahmen 

4 CP 

 

2 CP 

 

2 CP 

Schlüsselqualifikationen I 

(10 CP) 

Präsentieren und Visualisieren 

Persönlichkeitsentwicklung und Selbst-

management 

Kommunikation 

Strukturen des Gesundheitswesens 

Personalwesen und Personalführung 

2 CP 

2 CP 

 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Spezielle Therapie-

grundlagen 

(8 CP) 

Spezielle Pharmakologie 

Toxikologie 

4 CP 

4 CP 

Akutmedizinische Behand-

lungsgrundlagen 

(10 CP) 

Differentialdiagnostik von Akuterkran-

kungen 

Internistische Notfälle und Akuterkran-

kungen des Herz-Kreislaufsystems 

Atemwegsmanagement und Beatmung 

2 CP 

 

4 CP 

 

4 CP 

Krankheitslehre in der Sani-

täts- und Rettungsmedizin 

(8 CP) 

Spezielle akutmedizinische Krankheits-

lehre 

Anwendung medizinischer Untersu-

chungstechniken 

4 CP 

 

4 CP 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Trauma- und Unfallmedizin 

(12 CP) 

Unfallforschung 

Grundlagen traumatologischer Erstver-

sorgung 

Prähospitales Trauma- und 

Polytraumamanagement 

4 CP 

4 CP 

 

4 CP 

Berufsspezifische Kompeten-

zen 

(6 CP) 

Internationales Recht und Ethik 

Qualitätsmanagement im Rettungsdienst 

Evidenzbasierte Medizin 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Schlüsselqualifikationen II 

(6 CP) 

Psychologische Aspekte der Betreuer-

Patientenbeziehung 

Gruppenpsychologie und psychologische 

Gruppendynamik 

Interkulturelle Aspekte in der Sanitäts- 

und Rettungsmedizin 

2 CP 

 

2 CP 

 

2 CP 

Spezielle Notfallmedizin 

(8 CP) 

Spezielle Notfallsituationen 

Methodik invasiver Notfallmaßnahmen 

4 CP 

4 CP 

Grundlagen der Flugrettung 

(12 CP) 

Flugführung und Flugbegleitung 

Medizinische Assistenz im Flugrettungs-

dienst 

Krisen- und Ressourcenmanagement 

4 CP 

4 CP 

 

4 CP 

Spezialkompetenzen der 

Sanitäts-und Rettungsmedizin 

(10 CP) 

Medizinische Messtechnik 

Rettungsdiensttechnik 

Tauch- und Überdruckmedizin 

4 CP 

2 CP 

4 CP 

Wahlbereich 

(4 von 12 Kursen / 8 CP) 

Organisatorischer Leiter Rettungsdienst 

Intensivtransport 

Wasserrettung 

Desaster Management 

Case and Disease Management 

Medizinische Technik 

Schockraummanagement ð Clinical 

Pathway 

Gesundheitserziehung 

Journal and Web Club 

Aktuelle Aspekte des Gesundheitswesens 

Trends in Wissenschaft und Forschung 

Struktur und Gestaltung der Arbeit, Ar-

beitssicherheit und Gesundheit 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Praktisches Studiensemester 

(30 CP) 

Praktikum 

Erfahrungsaustausch und Praktikumsbe-

richt 

24 CP 

6 CP 

Bachelorabschlussmodul 

(16 CP) 

Bachelorarbeit 

Kolloquium 

12 CP 

4 CP 

Gesamtsumme 210 CP 

Sanitäts -  und Rettungsmedizin  

 

Bachelor of Science  

Zugangsvoraussetzungen 

Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife oder ver-

gleichbare (ausländische) Bildungsnachweise oder die fachgebun-

dene Studienberechtigung gem. §11 Berliner Hochschulgesetz 

(BerlHG). 

 

Das Studium setzt den Nachweis der deutschen Sprachkenntnisse 

voraus. 

 

Anerkennung von Vorleistungen 

Einschlägige Berufserfahrungen können anerkannt werden. 

 

Bereits in einem Studium in studienähnlichen Fächern erworbene 

ECTS-Punkte oder Scheine können anerkannt werden. 
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Studiengang  
 

Psychologie steht hoch im Kurs ð sowohl auf 

der Beliebtheitsskala der Studierenden, die 

das anspruchsvolle und abwechslungsreiche 

Studium schätzen, als auch bei den Arbeit-

gebern, die Psychologen in vielfältigen Berei-

chen und Funktionen einsetzen können. Das 

Studium wendet sich somit an all diejenigen, 

die sich für ein anwendungsbezogenes Stu-

dium der Psychologie interessieren und ihre 

berufliche Zukunft im Bereich der psycholo-

gischen Beratung und Gesundheitsförderung 

sehen. 

 

 

Curriculum  
 

Im Bachelorstudiengang Psychologie und 

Mentale Gesundheit erwerben Sie in sieben 

Semestern (6 Fachsemester + 1 Praxissemes-

ter) das für das Studium notwendige fundierte 

psychologische Wissen in den Grundlagenfä-

chern wie etwa Biologische Psychologie, Ent-

wicklungspsychologie, Persönlichkeitspsycho-

logie oder auch Sozialpsychologie. Das fünf-

te Semester ist als Praxissemester vorgesehen 

ð hier können Sie das bisher Erlernte in der 

Praxis erproben und erste berufliche Erfah-

rungen sammeln. Der gesundheitswissen-

schaftliche Schwerpunkt des Studiums wird in 

den höheren Semestern abgedeckt durch 

Module aus den Bereichen Klinische Psycho-

logie und Gesundheitspsychologie, in denen 

die besonderen Aufgabenstellungen und Ein-

satzmöglichkeiten im Gesundheitssektor the-

matisiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Praxisnah studieren  
 

Unsere Dozenten zeichnet nicht nur eine aus-

gewiesene Lehrerfahrung aus, sie verfügen 

auch ausnahmslos über mehrjährige Praxiser-

fahrungen im Gesundheitsbereich. Die Pra-

xisanbindung des Studiengangs wird auch 

durch die Vernetzung mit örtlichen Gesund-

heitsorganisationen wie etwa dem Gesund-

heitsamt Lichtenberg sichergestellt. Durch 

"Ausflüge in die Praxis" stellen wir sicher, dass 

Sie Ihr im Studium erworbenes Wissen direkt 

anwenden und mit Praxispartnern austau-

schen können. 

 

 

Berufsfelder  
 

Ihre breitgefächerte Ausbildung qualifiziert 

Psychologen für viele Berufsfelder. Dazu zäh-

len beratende Aufgaben in der Justiz, in Bil-

dungs- und Ausbildungseinrichtungen, in 

Verwaltung, Wirtschaft, Industrie und ins-

besondere die zahlreichen neuen Berufe im 

Gesundheitssektor, in denen psychologisch 

geschulte und akademisch qualifizierte Bera-

ter gesucht werden. 

Psychologie und Mentale Gesundheit  

 

Bachelor of Science  


